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Deulſch⸗demokratiſcher volksbetrug. 

  

   
    

         

    

   

Di lte EEEHEET „Das Mrogramm der Somaldemokratie iſt 45 gmatt werte, menn ?. Eu Feßeben ipürben. Dämmerts? 

IeE u En Sunden. Jabre alt, während das' Programm der Deut⸗ dak dentſche Flieger volniſches Gebiet nicht mit Aus Londot wird ae Lant in London ſer 

„ſſchen demokratiſchen Partei erſt 11 Tane olt iſt. Byinben bewerlen nnd acwiſſe internietſe und ver.aetroffenen, Meldungen iand verrichen oort 

Mag iſt bie Deutſch⸗demokratiſche Partel, die ſich“ Deshakb ſtimmt nicht lür die liberal⸗demokra⸗ haitete Polen freigelaſſen ind in Zukunft tbrerſin Sowietkreifen Meinungöverſchiedenheiten über 

ſebt mit ichhnen Worten und volksfreundlich zu⸗ U . politiſchen und natſonalen Betättaung wegen nichtidi, 5 it de“ Türchtt 5 

rechtgeſtugtem Programm den Wählern vorſtellt? kliche Wahlfirma, londern „* —— interniert und verhaftet wurden, ſowie beſtimmten ſücen Dieſormen, den , 70 wird berichter E 

Sle ift die frühere freifinnine, ſpätere fortſchritt⸗ ur die ulte Goziuldemolratie, auderen Perfönlichl⸗ die Fahrkarten nach Poſenſſchloßen, Anſchiuß bel den Meuſchewikt zu iuchen, „ 

  

  

liche Volrvartet. Waß baben nun dieſe Fortſchritt⸗ nicht verwelaert, n. Der Kommandtereubeſwährend Trobty nuter allen Umſtänden d vo⸗ i 

ler und Freiſinnigen in der Vergangenbelt getan? für Liſte Hehl! ſcber Dewahnnd in geiter Wobhnung. er militürt⸗Aßen Kerror durchſetzen wlll. inden den de 

Dieſe Partei vertrat rüher bie Forderung —— ů U ö 

des allgemeinen birekten Wahlrechts für alle ſtaat⸗ Der Stand der Kämyh.e 

lichen, Bezirks« und Gemeindeangelegenhellen. In Ueber bie Lane iu den V Ozial emokratie 

2 ů ; —Q ropinzen Poſen und 

dem CEinigungsproaramm 1010 ließen ſie dieſe po⸗ An die Hausangeſtellten Weülpreußen erſahren wur noch: Wiet Jagdſchütz E, 

LAtüſche Grundforderuna fallen nnde tKreis Bomſt) verfammeln ſich deutſche Kräfte mit und Le rerſchaft 

ſchrieben die Reform des Kom munalwahl⸗lält die deutlchnationale⸗ Partei einen, Artillerle. Nalck iſt wieder in volniſchen Huünden. 5 

rech ts in ſhr Programm. aim reaktionären, Oinne gederwſſch rerteilen, tu dem ſolgender Uniiun ver⸗ Nördlich von Näakel bel Mrotſchen ſind die Kämpfeſ., Ein, Kölner Lehrer,erläßt, folgenden Aufruf an 

änderten ſie ihr Programm und lietßen kür dieſeichnet, itoht; unentſchieden. Kolmar iſt ln beutſcher Hand. Die ſeine Kollegen und sbolleginnen: 

Hanſeſtädte Ausnahmen zu. um die So⸗ „Familie und Haus ſind bedroht! Siegt der, Deutſchen rüen auf Wollſtein nor. Bei Liſſa, etwas Die Mevoluiion ruft uns. 

zlaldbemokratlie im Parlament nieder zu⸗ der Umſturz, ſo wird die Haltung häuslicher nördlich von der Stadt, ſind die Bahngleike von Sie brauchte unkere Fäuſte nicht, ſie braucht aber 

hallten und der Bolksentrechtung Vor⸗ Angeſtellten, unmbalich gemacht. Euch bleibtſden Deutſchen aufaeriſſen. Bentſchen iſt in, deut⸗ unſer Hirn und unſer Herz. 

jchuß zu leiſten. nur die überfüllte Fabrtkt, mit ihren ſcher Hand, Hohenfalza in den Händen der Poken.] Sſe befreite uns von altem Plunber und aus un⸗ 

Am 6. 908 ů Kroßen G-ſahren. Wollt Ihr die Jamitie undromberg tſt nicht gerälydet, Die Umgebung vonſwürdſgen Feſſeln. Ste defreite uns nicht zuletzt 

im . Juui 1 ſchrieb die „Freiſiuniae Zel] bamſt Euren Beruf reiten? So braucht dieſgchneidemühl iſt durch die dorkiat Garniſon vonſvor, uns ſelbſt. 

tung“: Dan beu Kommunalwahlen Lehrer, Pofl⸗ Macht, die Euch, das Franenſtimmrecht gibt und Polen gefüubert. Denn wir waren nur mehr oder weniger gehor⸗ 

beamte ſozia demokratiſch gcnimmt hütten. Allo wählt dic Partei, die die Erhaltung der, ſame Handlanger des alten miültarlſtiſchen 

die Lehrer uſw. wurben vou dem frelſinnigen Familie und der Kirche ſordert und für Kapitalismus. Als ſolche waren wir erzogen. 
—— 

Hauptorgan den nn8 ert. daß ſie ſoztaldemokra: Gure Wünſche inbezug, auf geregelle als ſolche wurden wir gefüttert, und als lolche durf⸗ 

tlich aewäbit batlen! Wſche iielenssgewebrnb, wos Dee Säh olniſche Umitriebe. tier aagnen Mutimet peieter Weſtasraber 

3 ai 2 geſicherte Ürlaubsgewäbrung. wohn⸗ ſchlak⸗ Über aus dem Umſturz der vier Kriegsiahre ichon 

tel den Standountt. Valh ſoziolbemakratiſche Kan⸗ räume eintritt.“ Neuer Streit in Oberſchleſien? dämmerte manchem die Erkenninis, daß wir zur 

ü 3 i b 2 ů ůj Arbetterſchaft gehören, Proletarier ſind. 

otdaten für die Beamten nicht Betracht kämen,, Das waat eine Partei zu ſchreiben, deren Ver⸗ Aus Beuthen wird gemeldet: Auf der Hents⸗ ue 70 1 — 

ba eine ſolche Wahl von den Vehörden 01 nit demtreter im pveußifchen Abgeordltetenbaüs noch wüß⸗hrühs ift geſtern die Velẽaſchait, Gua ioh, Maum, it „r Dat⸗ Hertz nech nicht begriifen hat, bem, iſ 

Dienſtelde, dem Treuverhältnilje und deu beſon⸗ reud des Kriracs Sen Llntras, der Sozlaibemokratenzur Abendſchicht und zur beutigen Frähſchicht ſind Inb an belken. Wir andern aber, wollen nierand 

deren Pflichten des Beamten abfolut unvereinbarſani Linſhebuna der (Befubenrdnung befämpilkt PieſDaua müen miſn nearz Die Genben iurfenwiehentat uns inenſchen Haleuben⸗ ion⸗ 

angefehen werde. Vom Frauenwahlrecht wollten die rPen. Aikiemlen und:e⸗h Seſtich⸗fopk. ſci her Weraben gemaggufth arhteltel mit,Alus. berr unter Herß w,gen Geünden“ bon⸗ 
VLi ralen, Antiſemiten un⸗ r „oz t⸗[ichluß der Berabeamten. Auf ber Radzionka⸗Hrubeſ? 5 

unn voreininten Liberalen bis zur MRevolution ae h, dle diele Partei öllden, haben unter der alten rußt die Arbeit vollſtändig mit Ausnahme des Fort mit allen Halbbeiten. Es ailt bie Tat! 

  
nichts wiſſen! So vertrat v iae 0 

i er ſ. ii 

Gieter Tel her febiaen Teulſchen Lemokrchlſchen Herrſchaft noth niemals etwas für die arbeitenden Keifelbetriebes. Die Preußon⸗Grube arbeitet ohneft ten en wir ein in eine der ſozialiſtiſchen Par⸗ ů 

Partet die Rechte der BVeamtenl rauen übrig gehabt. Sie waren Feinde des Beamte. Die Urſachen des Ausftandes, ind, anſchei⸗ 6 De Streit der beiden geht uns nichts Ale 

„ „ ö Frauenwahlrechts und wollen es jetzt nur für Ure nend volniſche kakattſtiſche Umtriebe. Die Arbeiter Sch Streit der eiden Wir ‚1 üUů 2 b —e 

Die „Freiftnnigen“ kaben unter Flhrungſchäbigen Ziele mißbrauchen. perlangen die Definuug der volniſchen Grenze, Schulmeiſten werden wir dte Ide,en das Sen 
ů itär! „ Schin iali Si er Se le Schule s3. 

von Dr. Muadan im Reichstage die Verſchlech Wic ſteht es mit der Familienvernloh' · Entfernung fegilchen militäritaen Schuzes. Aner⸗ Dertvirriicben baßersbule und durch die Schule zu öů 

teruna der ganzen Verſicherungsgeſeße durchgeſetzt.[tung? Iſt es die Sozialdemokratle, dir Millionen kennuna der Regierung Liebknechnts und General⸗ ů 

ei MNöſti ber die & V —.— 0 2 i 8 fe e — Noch nie ſtanden Erzieber vor Problemen von 

Bei der Abflimmung ber die Selbſtverwalknna der bon Cranen und Kindern in Stabt und Laud aus Ecbeipenaumr Euiiermun der Neateßung Ebert⸗gleicher Wucgt. Engſte Fühlungnabme und regiker 
Kafſen ſtimmten 21 mit „a,. 10 mil,„Rein“ und dieſder Familfe reitzt und,als Krbelſstier in den Dienſt Scheidemann. e Gtauſch iir ndti 

anderen Freifinnigen euthielten ſich der Abſitim⸗der Bereicherung der Grotzen ktellt?, Ait caz die So⸗ v Wecgehenamtteßtegalt mlE daran, um innerbalb 

mung. gialdemokratte, die in Stadt und Land, Millionen Polen gegen Bolſchewili. der beſtehenden Lehrervereine den Zufammenſchluß 

Wie Freifinnigen ſtimmten 10 %2 genen die Aus⸗SMenichen zu einen, Fandten ten, in Koßhunnaey ů aller losialiſliſch gelinnteu, ben ſozialiſtiſchen Par⸗ 

dehnuna der Juvalidenverſichernna auf das Hand⸗ Fuoingt. bie ſeder, Sittlichkeit und Sygiene böhnen? Die Polen machen lich nach etner „Timeé«“-Mel⸗ leien anneiſtiollenen hrer zu erwöglichen. Was 

werl, und traten gegen den Achtuhr⸗Ladenſchluß Ilt es die Soßialbemokratie. die Millionen vonhrtna aus Warſthau bereit, Wülna gegon bie Bol⸗Sprach⸗, efang⸗, Zeichen⸗, Turn⸗ oder photonra⸗ 

und gegen die Sonnlagsruhe auſ. Mit Eugen verbeirateten Zuduſtriearbeiterinnen in Fabriken ſſchewit 

        

  

unat in ie . Aabeiteltberbürdung iwiſchen u au u0h Sötken abnen, Panzerziüge ne on pyterende Kehrer durften. muß auch uns geſtattet 

Richter nannten die Frelſinnigen die ſozialvolilt⸗ Foiunt, wown e in alizelich Tvonf w Warjchau nach Wilng abgagangen, mit »olniſcherſein, 

ſchen Geſetze „einen Aallialichen Aug her Heit“ Haus üund Maſchine tagtäglich Tropfen ihres Herz[Infanteric bemannt. De Tolen verſügen über ge Bedenksn weal Die Revolutton will es! Alles 

Bei bem Buchdruckerſtreik 1891 ſchrieb die „Frei⸗ bluts, in. den Fabrikantenprofit hineinceben, fiitſnüägend Gewebre und Munition, walrſcheinlich cbs Indere in Nebeniache geworden! Wir brauchen eine 

ſinnige Zeituna“: „Diejer Streit ꝛei eine freche jo.e⸗ die Sosßialbemokratie, die kein Gefühl für bieſdeutſcheu Depots. Sie erwarten die Ankunſt der Plottiormn, von der gus wis mitarbetten künnen am 

pialdemökratiſche crlegberklärung. Dielenigen Buch: Fichltue, ütkrer hunberikasſenbe ſelwächlicter. ente Bolſchewiri. Dieſe Gaben ec aber bishez noch aicht Kufban der voialiſticgenm igenlgalte 

druckereibefitzer, die die Forderungen der Ärbeiter kräſteter Mütter ſich abrackern für den ſchamlos gewagt, eine Schlacht au lictern. Beibe Abteilungen Hinein in die ſozialiſtiſchen Parteten! 

bewilligen, machen ſich einer Begünſtianng der So⸗ verteuerten Lebensunterhait und daß löre traurigevolniſcher Kavallerie machen Stirehtslige in die Um. Engſter Zujammenſchluß der Gleichgeſinnten! 

klalbemokratie und ber Untergrabnna der beſtehen⸗ burt perbls Nun es die Sonlalben Kratie die 935 gegend von Wilzca. Die Bolſchewiki beiinden ſich in 0i meirfam ſchreikend dann durch Kamof zum 

. Ipi ů. — 2 rt vere Nſt e 'ie Soꝝ mol: „die hs90 Meilen Entfernun Sie 

den Geſellſchaftsordauna. ſchuldig, Dem Spra⸗Volt darüber hinwegtäuſcht, daß von Geſchlecht zu len nifernuna 2 

cheypparagraph im Vereinsgeſetz ſtimmien ſie Geſchlecht der größte Prozentſatz der Arbeiter inſ⸗ 

zu, nur 4 Mitglieder ſtimmten mit Nein! 1881 beiſeinem Al. 5 ii irbt bs 

der Rerlängernua des Sozialiſtenacſetzes ltimutten Leben de. Beternden nöh und Aitlten weßhen Wat U 2 DGN 3 EI KlAS E 

von 50 Mitaliedern 27 für dieſes Tchanbneſetz ein nicht gerade die Sozialdemokratie, da wo ſie durch ů L Er 

großer Teil war abkommandiert worden, Bei Stichſihren Kamof die Arbeifsseit auf acht Stunden ver,yy LMeid LSek 

wahlen bat Wuele Partei ſich arößtentrils für dieſkürzte, dem Arbeiter die Zeit Wüb ſich ſeiner 
̃ 

fellenwehlen 10b? gin, enkiß nnit Saeigletiientsen Familie, der Erziehung ſeiner Kinder zu widmen?] Knieſchlotternd ſießt der Geldlacksklüngel denſmus haudelt. alle beſitzenden Kreiie strotz de 

n den Way gingen lie mit den Keakiiouüren Die Antwort. Franen und Mäßchen, wird Ench Wahlen zur aeſetzgebenden Ve. mmlung enigegen. Intereſſenſtreitiakeiten unter ßich auf dem Bonen 

in den Wahlkampf. teitmeiſe verzichteten ſte aufvicht . Si Tannar in di 51601 2 ů j 

eigene Kandidaten und ſtimutten für die Reaktio⸗ Lah ucbarheßl werden durchteine bosteibewötralithe Alle die Au3beuter, aroß und ke die ſich aus derſdes Privatelgentums an Produltionsmütteln üchen 

geſetz 

nüre. 
Mehrheit, die Ihr mit wählen müht. Haut des ſchaffenden deutſchen Vt ↄreite Riemenſund bie Erhaltuna der Firundlagen der he 

Das volksjeindliche Gebaren dieſer Parteien iſt ů ſchnitten, die auf Koſten der Ar. anbdrer ein Le⸗ Geſellichaft zum ag emeinſo m en 

Wiaet nanttgrae eridvſn Ss Angeführte — beu herrlich und in Freuden führten, während die dle Sozßialdemokratie ſchen ſeit viele 

War * aenügen. Foriwäcreud hal, dieſe 
Maſſen darbten, am Hungertuche naaten jahrein,ſihrem Proasamm ausgeſorrchen. 

naet In Aaſcher Ves Volteh Apter Jeker ge⸗ Der Porfriedensvertrag. tahraus, von der Wiege bis zum Grabe; die ber.uns deshalh auch nicht wunter, wenn alle aui 

dies Schätze anhäuften, welche auweilen ans Mär⸗Boden des Privateigentums an den Produltior 
hante im anoen 105 ainti, ialuibe, be* ge⸗ 
unken, genan ſo wie die Nationalliberale Vartei. v Havasbericht wird die erſte ů ů 

NacbhenemMariſer Dateden Votrrenz am 18.chenhaſte arenzen und noch obendrein die Dreiſtia⸗ mitteln ſtebenden, alle nich 

3 auf die arbeltenden Varteien im gegenwärtigen ? 
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Deshalb bie Firsenänderunden; Beſprechung über die Friedenskonf 3ů ve 

Pir neue Deutſche demokratiſche Partei hat eine Januar durch den Meinungsaustauſch zwiſchen deuſkeit beſaßen und noch beſttzen, auf arbelten 

Reihe ſozlalvolitiſcher Forderungen aus dem ſy“ Regierungsoberhäuptern, ſowie den, Miniſtern des Glieder des deutſchen Volkes mit emvörender 6 

zialdempkratiſchen Progräamm abaeſchrieben. Di lenßeren Frankreichs, Englands, der⸗ Bereinigten — —. ü — erabzulehen, ſie 

vereinlgten Nattonalliberalen und Porxlſchrittlet Staaten und 13 be. en. Eine Vollſitzung ringichätzung, ja mit Berachtuna rabz lehen. f ken anch gar Zicht, daß ſie dicken Kamof mit aei⸗ 

r gew mird waßhrſcheinl 11 ar fattlinden der als Drea an ihcen Schuben zu betrachten —: ſteften auch gar Zicht. daß ſie s E imae 

rdb über Na Republikaner geworde f ůj i i hriich ii Wäffe U 

bes, züber Nacht Repahlitn gemordendie Wertreter der ohnen die mit denfalle. ganz aleich, ie welcher Form und in welchemſſthaen, ehrlicken. mhi den. wnen 

Würde die Staatsform wieder geänder!, is wurös⸗ b4007 fiten d 
üů3 

ů * zentr äi 20 Beziehungen ab⸗ ů 8 üin Schrö „Wahrheit gegen uns führen. Dazu ſind 

ſie natürlich wiede 7 unarchiſt Sit. Nentralmüchten die diplomatiſchen Weslebundge Grade u8U liſtiſchen Schröpfung ihrer aührhe gegen uns Daz 

ſi atürlich eder Mo hiſten. Sir Der Zweck dieſer Beſprechung Grade ſie an der kavitaliſtiſchen fung Wandern it BüE 

ů 1 x gebrochen baben⸗ — 3 ů fKn 5 

enbepmnan von bem ſie Weaeeuis nicts beſteht in der definitiven Feſtſetzung ber Delegler⸗ Volksgenoſtlen betenigt waren, ſie alle wiſſen nur v Voer 

wiſien wolltere Und ſo noch verſchicdene andereften jeder Nation. Au den Konſerenzen wird nach zu ant, daß von dem Ausfall dieſer Wablen es ab' Mie; cht zur Beuu 

ů die den einmittixen Wünichen der KRllkierien auch Mar⸗ bängt. »5 üteibt Herrenleben foriſesen, Bekämpfung der Sozialdemokratir 

Porderungen. die ſie früher bekämpfienſſch vi ine Anſichten übe ů ů ů 

3 Nerßslrs eilnehmen um ſeine Anſichten über die 5 5 Eſteilu 

And heute nur unter dem Zwanac der Verhältaiſſe aatletüücen Prehieme Munn Ansde zu bringen. oder ob ſie künfktla Freud und Leid tend mit der eigeneuen Bloßſtellu,ng. W 

zu vertrcun voigeben. Der Vorkriedeusvertrag wird eine Kiauſel enthalemit den übrigen Volktssenelſen brä⸗, 

Die Nengrühadung der Deuiſchen Degneenlnn ſettder Kielieen unikinint“ Nerner Seuirdedi⸗ derläch keilen mülen. Mit den bisherigen — 

Partei iſt erſolgt, um dem Stimmungsumſchwungſ chalt ßer. clionen znſtimint. ſferne . ieErrungenſchalten der Revolntivn erllären ſie ſch, kämyſen iit, 

der Maſie enigegenzukommen, um Wähler einzu⸗ Klauſel die Feitſesdung der Eutſchäbigungsſumme, 8 ver Miene, einverſtandez.ſtebenden 

jongen. die dieſen verkrachte rteiet Rücen die Dentj d zu zahten haben wird, ſowie diewenn auch mit ſuß ö 

was ſie waren, volks- und beamtenfcrabliche 'en entbalten. ö‚ „beit der Nationalverlammluna dro⸗ Eine jolche Vexleumdung iür es. wenn in deu 

Grupben. 
hende Inangrikfnahme der Verſammlungen oder Zeilnngen der hürgerticen 

Parteten dic Behauptung aufgeſtellt wird. die 
ů —— . 

Wähler. Beamte, Lehrer uſw. vergeßt dieſe I 7 f i ů Bozialikerung unſres Wiriſchaftslebens v Wen 

Vaublnngen bieler Grupven nicht! U kEnern M Ern Er „ ſlagt ihnen tödlichen Schrecken ein zialbemotratie walle das Privateigentum beiei⸗ 

— Per,; ffif ie Hau⸗ i & beranben, 

Wer waͤhrhaft demokratiſche Volinik wüvich,] Als Vergeltunasmaßregek gegen den aus sinem], Dasz Alle die Nusgießer der kapitaliitiſchen, aufltigen. die Lau Ciaentun auben den 

muß für die eimige demokraiiſche Partel, Nlrazeng aus Frankfurt a. O. erjolgten BombenAusbeutung der Arbeitnetmerſchaft durch das un⸗Kiar vnd n 
2 K N je d⸗ EE 3 3 14 3 ＋ Y 

lär zie alte Sozialdemokral'e, lur Liſte Gehl acaperl wiedegaſtensgrung das W. T. B. aus Potenfternebmertum berußenden Wiriſchaftsweiſe diele kratiſchen 

8 ů meldet, die Iniernierung des LKommandierenden“. „ ů v Nur die Verwandluna des Lavite⸗ 

bei ben bevorſtehenden Wahlen zur Nationgkver-iencrats von Buck und Polach verrügt. Sieſmit dem Mute der Verzweikluna bis zun letzten „ne ee bes dongti⸗ 

jammlung und zur Bürgerſchalt Küimmen. Die So- Internterung, da die ſchwebenden Verhandlungenſverteidigen, niemals freiwillla, etwa aus Liebe zuen litiſchen Privaieigentums an Per odutti 

kiulbemotrut VDi. A. nie ihren Namen Wese na erſuchte daranf um Auſbebung darſdeutſchen Volke, auk das kavikaliſtiiche AusplündeN- vusmitteln — Geund und Boden, Grubes 

n 2 dehr ü emyfindli fů De ů 3 f‚ „ ů Sch! 

12 ſtr iten age Ser⸗OSberſte vuitiſchn Baßtsrat ad 8 eraungsſyſtem verzichren würden; das wenn es ſich und Vergwerte, Rohſtoite. à 0 

alen rteien j‚ ernjerung nnver Sei MNichtfein den Kapitaltts⸗! nen— — inx a iů* 

beralen Parteien verloren haiten. rung, daßk die Internierung unve⸗ Seinoder Nichtlein des Kavitaiis nen. iu acſe un 
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„Lelte 2 „ Mr. 7/7.. 

Lels esente PeeirSsAAAEIget? Beicklden Er Sigerte r de 
licen Urbeti ſür bie hleher susgebenteten Klof 

vuna weube.“ 

Mebs, dath Latz Srtvatelnentum ſochlecht⸗ 
bin ennetahtt werben loll. Eu ſoll Aberkanpt kein 
Mxrletteigentam angctalt werben, nicht einmal 
vas kapitellklſche Urivetelgentumaa 
der Vroduktonsmittehln. Mieles kaplte⸗ 
Uialtbe Prtustetarntum an den Probuktlonsmitteln, 
wyälaemertt an Fren Rrodukllonsmhtieln, 
bie zut matererzeugunn dürch gebuüngene 
Urbreiitfröülſe dienen, loll nur uugewanbelt 
werben in a ⸗Lellfchaftliches Eigenttm. Tus 
heitt och auf aut beuiſch Küttd andres. als bi⸗ 
Krobr ktionsmiftel, bi⸗ wicht ber Seibhörſchitlarnn 
loubern vur daan dlenen. krimde Arbeilsträfte an 
kelchhinen, allo einen Webrwert. Uaternehmer⸗ 
vroſit zn erzensen acaen Eullchädianna in den Ber 
ſis der Eeiamidelt dus Molkes Aüberfübreu. Dle Uim⸗ 
wandluna der Warcunrossttten in foslaliniiſche 
Vrodbunton bedeutrt nichts enbres. als daß künflig 
kür sie Groduftionün r MVraftt. nüt 
ber Hedarl masaebend ſein koll, Der Untenedmer⸗ 
aewiun ſoll aänzlich fortlallen. Wirb ein Gewinn 
über den bereits argablten Lohn binaus 
dann klleßt er nicht in die Talchen eines oder meb⸗ 
rerer Unternühmer. ſondern gelaunt In bie Gände 
derienigen, die ibn burch ihre Urbeit geichaſten ha⸗ 
ben. Zür den tayitallſtiſchen Unternehmer ill im 
ſoblalillichen Staat fberbanpt lein Raum mehr. 

Ein ſolcher Zuſtand iſt das Schrecklichie ber 
Schrecken, daß ein Kaplialiſt, uin Weldlacksꝛnenſch 
ſich audeuken Tann. Nicht mehr durcd Veſchältignung 
von einer kleineren oder arößeren Anzabl von Ar⸗ 
keitern und Anneſtenten in die Lage verſett an 
werden, Reichtkmer auf Reichtümer zu bäuten, ſon⸗ 
dern nacs erfolater Aufzebrung des durch gewat⸗ 
Uine Steueranforderungen der Wemeinde, des Staa⸗ 
tes und des Reiches aelchwächten Prlvotvermögen 
vlelielcht am Ende gor nech arzwungen ſein, zu 
arbeiten unh baan nich mehr zu fein nich mebr 
an gelten alk die Übrigen Volksneroſſen auch: enln 
lehlicher Gedaute! Gs iſt ſchon ſo. wie ein Geld⸗ 
kadsmenſch dieler Tage Röbnte: 

· »Die Belimmunn über die Abgabe vom Ber⸗ 
mögenszuwachd, die bevotflebt. trifft mich nicht 
ſo bart, da wir alücklicherweife von dem 
Gelde rrit cinmal kein gelebt hbaben. 
Aanae wirdb nit nur vor ber fchärfe⸗ 
ren Leransijehbuca der hoben Cin⸗ 
koymmen anr Stenet. Aber na. ſchlieblich; 
ſind wir ja doch frob. wenn man uns fo pieli 
lähkt. daß wir autellen und mohnen kön⸗ 
nen. 

Wenn wir nut nicht wie Proletarier 
leben müſſen!“ 

  

      

   

  

    

AIGbe3 Gigtntum uno Die MUGHanDIEE Lerfranzen fürkles neümen umhiet, die Geſdlactzmen⸗ 
SHeten yrshnktien iu legialihlſche. füär 
vEi AfA Sis Geſeiſchelt betriebene Brobufilen 
Lann eh bewirken, ah ber Gtotbeirlet uus die 

ſen aug eingt Orelle s Eleabs unb der Unter'reo burc Gerlensabungen äbbahen, ben 
brncknus in elner Uveve zer köchten Wobt⸗ISSIalb Mefreilſchen 
lahrt nub affelllaet barmoniſcer Nervofltemms 

Ruch nicht mit einem Ehort in bler devon dle 

erslelt., 

„Volkzwacht 

  

Echen anAEIen ut woßnes konntenj pah es 
ener à HEPBLSer lte: 

Wer nicht arbeitet, ſoll auch uulcht elſen 
Lebt euch weber durn Mersehnn 

Ranbibaten eunte 
Ctiueme an gehen! 

Wie Sozialdempkratte in ie elusigde Volts, 
nartel tie rt Beſte neben wiil nad gaeben 
Wir 1. Wworanf es vunr Wolles uu Nechfs 
wenen UMulpruch balt 

Wühlt ſozialdemokraiiſch! 

Ein Aufruf Neskes. 
Der zum Oberkelehlahaber der Truppen er⸗ 

narnt; Wollsbeaultruate Moste lüßt ein Flugblatt 
verbrellen. in hem es u. a. helnt: 

„Mun babt Ibt aur Genhhal mit elarnen Angen 
gelrüen und mit ciarnen Obren acbort, wür wieh⸗ 
knechts Mallen dadei ſind unter nedemütiatra Na⸗ 
terland in vollkommenen Merfal au bringen, nufere 

    

uuch der Schleillce Baanbof lt zurnckerobert. Dle 
Babl der vun der giegterung bewa 

der Wroinechtleule⸗ A„. bir Regterungsgebaäude in E ebkne⸗ rült 2 egterunnt 
der Wilbrimef werben abgeſchlages.    

Dir Evarialrskeute geben keinen der Zeltunas · 
verlaßt frel, die beirst Beiten. Jafoide bavun 
Sroben die rucker mit elnen Silacmeinen 

Röfielung ber Wafferwerke in Een Bororten, ſo 
dal nuch Berlin darurter ſchon zu leiten beainn!. 
Ale Verbänaung bes Helagerungszuſtandes über 
Berlin ſoll noc, brvorſtehen, nach dem „„Uhr⸗ 
Aben öblatt“ berelts erfolat feln. 

Ein Hanhſtreich gegen die „Röte Fahne“ 
gelaua durch vöclar ueberrumreluna der bort un ⸗ 
ternebruchten Mewachunasmannſchaften. Um b Ubr 
abends rücktra gleniernnastruppen beran, er⸗ 
Kvangen den CEingana und eritürmten den Hof. 

245. 

Papjer rollen errichtet und mit Maſchinengewebren 
relvickl. Mach beitigem Kamof bazwangen die Reate⸗ 
runastruppen das Boüwerk. Darauf würden die 
Redakttounsräume beſekt un 
den. Bel einer Durchſuchung fand man im Keller   Stäbte in Schnlthaulen, uuſere bia jett rübrigen 

Mitbürger in elne wild tobende oder anallzlt⸗ 

  

Menſchenrecht v 

Das find wirtſchaftliche Grundlordernngen der 
Sozlaidemokratic. Jeber Maun und irde Fran, dle 
von Ertrage ibrer Arbeit leben, ſind baher natur⸗ 
nemöß ſozialdrmokratiſche Wähler, Der Sozialls⸗ 
mus lirat im Intereſſe aller arbeltenden Schich⸗ 
ten der Bevbtkeruns. 

Dehhabs iit die Sozlaldemokralle die richtine 
Partei ffüir: 

Alle Arbeiter. gelernte wie ungelernte, 
Andnitrirarbelier und Londarbeiter. 

Alle Angettellten, ob im Laden. Burcan 
oder Betrieh tätig, techniſche wie kaufmänniſche 
Ante tellte. Bureaubcamte, Bübuenaunnehörige uſw. 

Ane Beamtien unb StaniP rbelter, os 
im Reichs, Staats- oder Komm! naldienſt, Moft⸗ 
beamte, Telegrapheubeamte. Eiſenbahnbeauite, Ju⸗   

die ſozialdemo 
  

ternde, arbeltsloſe und, bunnerüde Aaſſe zu ver⸗ wandeln. iufere proviſorlſche Repierung hat jetzt. 
eingelehen, daß es nicht möglich iſt. die Verblendeten 
mit Güte zur Ruhr zu bringen. Sparkakus iſt be⸗ 
wafinet. und unjere Treuen können bis hente nur 
die Fauite ballen. Ketzt küönnt Ihr zu den Waſfen 
areifen, um die beilige Urbnung in Deutſchland,! namentlich tn Llerlin, zu ſchirmen. Die Bedingun⸗ 
gen ſind: Mobiles Gehalt für alle Dlenſtgrade. künf 
Mart Handaeld für Konf und Toag. freie Verpfle⸗ 

„ Unterbriagung. Kündigunns⸗ 

  

    
            Errleterter ne. it euch dleles Auas 

Grldjackvieele: raicht wie 2 rolttarter 
leben unsfer! Kür euck war die roletariſche 
Lebenoweiſe aut aenug ö 
Zebt, wo die Ar 
in é6ittahr äne 

Ltorrechte gendi 
Allhes. 
ben müſff 

Gebt dieken Rolt 
traarjallen Gettalt 
asührende Autwort! 

   

lerpr alen des Weisſß 

nütn zetern x 
Virletarier ! 

acks! 
   

   

    

ſit 
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—nitt: 
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enolten von 
am 19. Jannar 

  

Zelat ihnen, daß ihr es fatt baßt, daß, währendi; 
ibr. dic i. gehungert, mit ärmlichen Woß⸗ 

  

     

  

thöhn einerſg 

alle die Jabre bindyrch. 

    
   
   

    

Lommt f 
ſiern und fiellt Euch Schuülter an 

derMedrheilsfozialiten. Böchitc 

          15, Enttaßunasgelder, Entichäblaungen. 
r7 t, itellt Euch ſofort. wie Ihr es 191 

u habt. Die Gefahr iſt größer als damals. 
Lommit ſoweit mie möalich in Unlorm und brinat 

was Ihr an militu r. Ausrüung beützt. 

C      

  

30 
neta 

    
      

         
Ber⸗ 

Dünſche 
nommen, darum 
aus Euren 
chulter mit 

Eile ilt not.- 

Berlin? 

mird 

  

   

  

ber⸗ 
den 

  

   
Wendun⸗ 

  

ſie klammer: 
na, ſie ſtürzi 

der und wieder 
ich Mie d 

Sialzüpf laa 
MEEg.   

Wee 

Der Arbeit ihr voller Ertrag als Lohn! 
Höchſtes Slück und höchſne Wohiſtans 

Jeder arbeitende Mann, jede arbeitende Frau, 

wähle daher am 19. Januar 

ELLAAAA 

   

  

   

  

   

    
       

    
           

  

    

    

   

  

     

   

      

   
   
      

  

„blind — mei 

  

und auf dem Boden zahblreiche Maſchlnenaewehre, 
ble beichlannabmt wurden. 

LM 

S
u
l
s
 

* or Sachenrecht 
allen Arbeitenden! 

llizbeamtr. Nerwaltnunsbeawte, Kommunalbeamte 
und ſo weiter. 

Alle Handwerter und felſtlätigen Ge⸗ 
werbelreibende n. Gaſtwirte ufw. 

Alle jelbittätigen Landwirte. Büdaer. gäth⸗ 
ner, Juſtleute, Landarbeiter uſw. 

Alle Angehörigen freier Beruſe und 
Künſtler. 

Alle im Hanshalt täthgen Verſonen. ob arbei⸗ 
iende Hansfrauen Eder Hausangeltellte. 

Sic alle bilden zufammen große Heer deꝛ 
orbeitenden Menſchheit. ſie alle eint bas Intereſfe 
der jchaffenden Arbeit aegen die Kusbeninng ber 
Arbeit durch die Macht des Kapitals. Die ürbei⸗ 
tenden zufamme. pbilden die nnachenre Mehrheit 
der Bevölkeruna. Menn ſſe auſfammenhalten. ſiegt 
das Rettt der Arbeit! 

jeder oder koͤrperlich Schaffende 

    

—— 
Seiſtig 

kratiſche Liſte. 
  

KNoſa ohne Lelephan. 
Liebknecht und Roſa Luvem⸗ 

Teleubonſtrippe abaeſchnitten worden. 
nrnf gibt das Amt den Beſcheld, die Leltung 

ſei geſtört. Geſnerrt lil cuch die Leltung des „Roſta“, 
mner Bureaus ersburß.Telegraphen⸗ 

Agentur. Auf dem Ro ſidium ſcheinen ſämt⸗ 
liche Leitungen obgeichnitten worden zu fein, denn 
von fämtlichen Aemtern wird bei Anruf mitgeteilt, 
alle Leitnngen ſun aeſtört. Auch die Telephone der 
„Freibeit,“, das Organ der Unabhängigen. funktko⸗ 
nieren nicht mehr. 

Zu Recht entlaffen. 

Kar! 
burg iſt die    

      

       
  

  

    

   

  
       

  

   

    

Der Vollsuasrat. den Eichhorn meaen keiner 
lafung G Anſtarz angernten balte, hat 
eine n⸗ 12 Slimmen gegen 2 Stimmen 

(Däurei ard Mülller) eniſchicdeu. daß Eich⸗ born an Kecht eutlaſſen ſei. Er erklärt, daß nicmand   

mehr Eicßhhorns Befehlen folgen dürke. Dieſes müre 
lehnung geaen die Reaicrung. gegen den Zen⸗ 

den Vollzugsrat. 

Ein neuer Volizeipräßdent. 
Searte er Pylizcivräßtdaß, Pichter 2 Sr Polizeid äſident Richter 

     

      

tenv 

   
  

Ich babe Sie 
weil ich Sie gern ſprechen wollte; ich 
daß Sie gekommu ünd.“ 

te izr die Hand. ſie brachte kein Wort 
r Anurebe ſchoßen ihr außs neue 

e Augen, um ihren Mund auckte! 

ſesen S 
kend ließ ſich das 

iüen. 

  

  

    

  

      
ie ſccht⸗ 

Mäbdchen auf einen 
   

   

Eten Ghrgerbie Veitung des Kollzelpräfblurms an Stells 
ortwährende Anariſſe Eichborn Übergeben 

vuchdrutlerſrreik iür bie hteihelt der neeßlerſz 

Sereik. Eine wellere Geſahr ist eniſtanden in dereßt 

Dort batten die Spartaliſten eine Harrikade ans 

duder Druck unterbun⸗ 

   

elacht 5 

Donnerstag, 9. Januar 
cher dem Miniſter Ernſt zugeſtellt, bem Petanutlich 

hnon 

  

mürde. 

Mit Viebknecht wird nicht verhandelt. 
Der Dörrbefeblstaber erhlelt naß Hevas ben 

lultraa ber franzbhichen Megleruna, im fpalle ber 
Vilbuns einer kvllchewibſſchen Realernna in 
Dentichland hie weitere Berhandlung mii der bent⸗ 
lchen Ehaſſenſtillllandskommlffion abzubrechen und 
bie, Waffenſtilktandskommiffen aut den belenten 

eie in en, ferven. 
An Paris berricht die Anſſcht. taß der Berliner 

Vrand in ſich felbſt zuſammenfallen miliſe, ober, wie 
ain franzöſiſcher Miplomat ſich auobrückt, daß das 
Neſt ausbrenten mülic. Welche Wenduna die Ereig⸗ 
niſſe in Berlin auch geaommen baben, ein bewaff⸗ 
nefer Eluſchreiten der Ententemüchte kann als aus⸗ 
afſchloßen gelten. 

* 

Am Abend. 
Berlin. 9. Fpan. Geſtern abend batte ſich öle Vag⸗ 

in Berlin für die Reichäregierung etiwas 
uütnſtroaer geltaltet. Die Mannſchafteu, denen 
der Schus des Reichslanzlerhauſes anvertraut iſ, 
hakten Uhre Moſten bis auf die Friedrich⸗, Leipziger 
und Voſfiiche Stratße vorſchleben können. Es iſt 
nicht zu bezweiieln, batz ſich der Einfliaßz Lare 
nennung Noskes zum Oberkommandierenden 
in Wierlin in aunitiner Meiſe für die Reaterung 
bemerxkbar macht. Eneralſche Maßnahmen, die er 
zur Selbſtverteidteung der Regierung und zur Rei⸗ 
iuna der älfentlichen Sicherheit ofſen hat, ver⸗ 
kehren thre Wirkung nſcht. Nicht trägt auch 
zur Verbeherunc der Lage der Regicrunm dice v 
nderte & der Voltsmairvien⸗2 
ſlun bei. 11 übrem ſfrüheren Guhrer Dornbach 
war ſie die ſtärtſte Säule der Lirblnechtmäacht. 

   
  

    
  

      
   

  

    

    
Da“ 

duech, daß ſich die Diviſion lebt für neutraler⸗ 
klürt hat, iſt dem Liebknechtblock der Kern genom⸗ 
men, um den er ſich ſammeln konnte, fehlt ihm da“ 
20 kende Element. Es wirb nun immer Leut⸗ 

daß der Llebkuechtblock neben anderen Ble⸗ 
len hauminchlich die Berhinderung der Maßleu au⸗ 
Narionatuerjammluna veriolat. Erreicht er aiete 
jeine Abſicht auch nur in Verlin. dann wütde die 
ganze neue Volksvertretung in ſrage heſtellt ſein. 

＋1 daun hätten wir tatiächlich ſtalt der parlamenlarti⸗ 
ichen Aechrbeitsregſerung die Gewaltherrichaft den 
rerolntionären Proletariats oder vielmeht felner 
Zührer Liebtnecht, Aofa Luxembura und Ledebvur. 
Der Verliner Kamyf geht alſo in der Hauptfache 
tatſächlich für oder wider dle Nativnalverlammlunn. 

Die Sozialdemokralie in 
gegneriſcher Beleuchtung. 
Matx und Laſſallr ſind die Urbeber und Träger 

des modernen Soziallsmus, Wir ats katholiich⸗ 
Chriiten erblicken in lynen Wertzeuge in ber Hund 
der götilichen Vorſehung. Jeder in ſeiner Ar: jollte 
dazu beitragen, daß die Welt auſgerüttelt werde 
aus ber verbänanisvollen Gleichaultiakeit gegen das 
Elend des arbeltenden Volkes. 
Kölner Korreſpondenz für die geiſtlichen Präſides 
kathol. Arbeitervereine lultram.], 18)1, Heft m u, 2. 

Die ſozlaliſtiichen Theorten haben das Verdlenſt, 
auf eine arpße, von der individualiſtiſchen Theorte 
überſehene Seite unſerer wlrtſchaftlichen Entwick⸗ 
lung, auk die Lane der unteren Klaſſen, auf die 
Klaſfeußgegenſätze undb Kämpfle aufmerkſam geuraeſßt 
zu baben, zualeich auf die praktiſche Wirkſamkett 
einer zielbewußten Ornanilation ber einielnen 
Klaſten, auf die furctbaren Nihflände und Miß⸗ 
bräuche inuerhalb der moderuen Vollswirtſchaſt. 

Prof. Schmoller in ſeiner Autrlttsrede 
als Rettor der Berliner Univerſität. am 

16. Olt. 1897. Zitiert nach dem Bericht der 

Fraulfurter Seitung. 

Die gegenwärtige kapitaltmiiche Geſellichaftsord⸗ 
nunn iit nicht ein Werk wottes. wir dürfen ſie nicht 
als durch ſeinen Willen ſanktlontert binſtellen, ſon⸗ 
dern ſie ill ein höchit au bellaaendes Menſchenwerk, 
welches aufs gründlichſte zu ünbern der Chriſt nicht 
unterlaßen darf, ohne einen Frevel an Gytt und 
den Menſchen zugleich zu begeben. 

Deutſche Reichszeitung (BBonn, 

     

   

  

  

   

    

ultram. ). 

zbrechendes Schluchzen erſtickte ihre lebten 
Milbe ließ ſie rabig ausweinen, hielt nurꝛ 

re d in der jeinen und üreichelle 
Wo 
gans 
   
   — 

  

115 

    

„Uuna,“ ſagte er dann, „Licine Anna, ich bin 
verwundert, woher wiſſen Sie das alles?“ 

Sie errötete rief, ſür einen Augenblick ſchien 
3. als wollte die alte Schüchternheit widerkehbren: 

dann vrehßte ſie die Hände aufa Herz und ſagte mit 
einem tieſen Atemzug: „Herr Staatsanwalt., ich bin 
ihm jo aut geweſen?“ Sie ſaate das ganz einfach, mit rührendem Ausbruck: dann fuhr ſte wehmütig 
fort: „ta, ia. wann mer einen ſo lieb hat, da gahn 

   

  

      

      walt, Lerr Sto tSanwait. es 
— ich bin wie verwirrt, da is ahes ansgelöſcht und um⸗ 
Mnieen und kann net beten.“ 

meim Muttergottesbild auf und bin wfe, 
Gott. was is mit mir gecßehn?“ 
Hände: teilnahmvoll rub i 

mwar ĩ ausge. 

ſchaute ſo ver, 

  

   
   

  

       

        

mt, 

E Le⸗ 
en, aber ſo, 
e Arme faß 

2 

  

       
   

    

l aber aelten Se, die Barbara 
sen Lorenz achabt, er is der Bad⸗ 

und weil er mich bat 
n. drum bat ſie ihn umgebracht?— 

tch —D 
üld an all dem Elend 
Delt leben, ich geön in 

  

     
          

ein Kloſter. 

  

   
    
    

   

    

    
   

  

an. 

   

  

  ein Lorens. ich kin dix e io gut ge⸗ 
leint 

    
  

ei'm die Augen auf über Sachen die wer vorher nei 
grabnt hat, da is mer auf einmal kein Kind mehr! 
Das baß ich denn in meiner Kloſcerſczul von ber 

Selt gelernt? Aber als mich den Lorenz zum 
enmal geküßt hat, da hab' ich gewußt, was unj 
van wiſl, wann er zwei Menſchen zufammen⸗ 

ů em Taa pab' ich mehr gelernt, und 
gellern den Lorenz lot geſeben hab““ — ſie 

euderte unwillkürlich — „und fe drauf de Bar⸗ 
ra in's Dort gebracht haben mit ihrem Kind 

   
    

   
    

    

   

    

   

    

n. ich hab' ſie mit blutlgen 
en angeruſen, ich hab' gealaubt, ſie müit den 

bheben und den Mund auftiun. Kein Wunder 
heu. mein Jammer is heut 
dunkel um mich. ich ſeh' 
us. ich gehn in's Kloſte. 

  

   

    
   

    

    

  

ich achn zu die 
inrechen und       

     E afen — 
„Anna,“ die Hand zes Man:es ſtrich über ihren 

aebeugten Scheitel. „hören Sie mich einmal ruhia 

. 

  

Sie nickte tumm: und nun begann Milde zu 
iprechen wie von einer plötzlichen Eingebung be⸗ 
ſeeit, innia und eindringlich klangen ſeine Worte 
durch den verdunkellen Raum. Es war die Ger 
ſc Barbara Holtzers. die er in wenigen Zugen 

Sr ſoroch einfach, dem Kaſfungsdermögen 
ner Zubörerin angevaßt, aber durch die ſchlichte 

Erzäblune klana ein Herzenston. Ueber die beißen 
Wangen des Mädchens floſſen die Tränen wie 
aen, es lauſchte mit vorgeneigtem Kopf. wit av 

  

  



  

Nr. 1 . Erite U 
Eilmme ſollheerüüelran. Eer lich berelis vorber vielſec mul Pe- 
Rer Aclehen. ziatlen Fragen, inbbefondere auch Urbelterfragen, 

5 

  

Donnerstag, v. Jerur-. ·Volhewot- 
Politiſches. eieeueh ezhen Wlerehneht 
    

  

  einbruch in das Lnther⸗Muſenm. 
Bittenberg. 7. Han. Einbrecher Uaben Im 

  

hHar Aullsians bes Geerwelent. alleß Münzen. zum gtüßten Teil euß den1p Anpſeefheit nan Cteheit Kref ez lee ertoicreich beſchdhigt Lalle. rrwtes ſh bold 8 bet alten Münzen. zum arbßten Teil aus dem 1. vndfürehbett unz Sicherhelt gügedeben.erkotgre erwies ch Polt all FßW e., Pigefbr S Seeelrt i., Jebrbunße,, Uegmnenß, baßen Ae eine Auehuri, Ue,he Mumierbrſzct, Den Gerteht Hahwaelerl lc.dge Mam ‚ur Zie Letang beb ven wgahheren eilte ber Veller bes Artensweſcih, Fiſcher, iit, Vivein oon hobem Sammelwert, darunter eine alte andere ümn öne Uicrtür Saäre e incnget,Mümpie Amter. ais der Krieg ausbyach. vrritano es ßes balnteniwe Kihtein arranſt. ., Ver Gelamiſchadenſundzre hind obne Licht and Saſfer. Wrobtantämtet zaber oon felbſt, daß er mit der Heltung ber Ktdei · öle, proollorliche wiütrttembemiſche Mealerung fiebe 
volliündt Wautzuldfen gum Schie Der Sicher⸗ 
pollltündia aufzulsſen ſel. Zum Schrise ber 1ů 
beit des Ktaeniume ſulen in a-ennbera 15 ord, 
nunaszmüßiae Kompanien von je 900 Mann exrichtet 
werben. 

Unkere Arlensſchilſe. 
Dem „Matin“ zufolne ſind vun Neuetend 122 

werden achuürmt, Die Er 
und Aivilbevölkeruna wir 
Neglerung triſft alle 

näösraus der Soldaten 
i eubigen Wiatnahh Die 

nolmendigen aßnahmen, 
dieit Scbrecendberrſchgſt zu zertrümmern und hre 
lebertehr ein ſür alle Met zu verbinderm Eni⸗ 
ſcheidende Maßnabmen werden nicht lanat auf ſiid 
warten laſſen. Gründliche Arbeit wird aetan wer“ 

beläuft ſich auf über 200 500 Mt. 

Au eln Theater elsgaebrocher. 
Nürnverg, 7. Kan. Nachts wurde ein Ein⸗ 

hruch in, dey Garberaberzumen der Nülrnberger 
Kammerſplele verttbt unt dabei fur 8000 Mk. Klei⸗ 
der, Wertgegenſtände uiw, geftohlen. Elae Reibe 

ütn betraut wurbe, die der Stabt zur ETriüſlung 
übrer krlenbwtetſchaltlichen Aufgaben, erwuchſen, So 
wurde Dr. Grünſpan, der im Fabre 1917 aum 
Stabtrat qewähtt wurde, Lelter des Kriensernäh⸗ 
rungtamtes. Daneben widmete or ſich nahlreichen 
anderen Kufgaben ber Krleaswirtſchaft undb ber Unterſeeboote apgellefer worden, es müſſen noch 

Leoie chr 60 Unterſeebvoke abgelieſert werden. Vle 
leßte Pruppe Heſtebt aus den aus dem Miktelmeer szurliktebrenben Einhelten. 

Der amertkaniſche Marinemintiier hat ſich gegen 
die Verfenkuna ber deutſchen Schifſe ausgeſprochen. ů * 

Oie Tſchechen baben 8. 5 Ans Senniit hebbe en Freubenthal, Zuckmantel 

Elne Verſäallichana der Eiſenbahnen iſt für 
eablichtint. Irland feitens der Negierung 

ES:?- a Parteinachrichten. 
Inlernatlonaler Kongreß. 

Der Korreſpundent der „Frankf, Zta.“ 
auß Bern: Der Bundeßrat hat ſich 
der Frage ber Abbaltumz des internationalen So⸗ 
Slallltenkongreſſes in der Schweiz beſchäftigt und 
wird in dleſer Angelegenbelt noch elne en Wehhhr⸗ 
mit ber Lauſanner und den waadklänbiſchen Behör⸗ 
den haben⸗ die dem Bundesrate nahezulenen ver⸗ Jucht Zoben. den Soztaslſtenkongreß zt⸗ tieben, 
Der Vundestat wird, wie die „B. Nulgem. Zta.“ 
berichtel, dieler Auregunga kekneßsfalls Folge lelſten. 
Ein eigenes Varteiblatt für Mecklenburg⸗Gtrelltz. 

Dis Mecklenburg⸗Strelltzer Genoſten baben den 
Entſchluß gefaßt, für Mecklenburg⸗Strelitz elx eige⸗ 
nes Parteſblatt zu aründen. Die erſte Probenum⸗ 
mer erſcheint am 11, Kanuar, öte zweite am 18. Ja⸗ 
nunr, und vom 20. Januar an kommt die Beitung 
täglich beraus. Mit dem Verlag wurbe Buchdrucke⸗ 
relbeſttzer Wasner beauſtraat. Erſcheinungsort iſt 
Renſt reliv. 

Wir, wünſchen dem neuen ubderblatt einen 
vyllen Erſola. 

Volkswirtſchaftliches. 
Valſcher Sozlalismus. 

Nach ofkizlellen Verichten ber ruſſiſchen Gowlet⸗ 
reglerung ſind bis zum November des Jahres, 
1916 im ganzen 515 induſtrielle Unternehmungen 
ſodialtſiert, worben. Von diefen öla ſFabriten, 
Werken uſiv. hat der Rat der Bolkstommiffare 
und der Oberſte Rat für Voltswirtſchakt nur gegen 
hundert ſozialtſtert, während die übrigen von den 
Gebtetsräten für Volkswirtſchaft oder ſogar einfach 

  

melbet melbet 

    

    

    

von den beuichen Sowjets konlfsziert wurden. 
Es in nicht vermunderlich, daß dſe Ergebulſſe 
änßerit traurin ünd. Beinahr die Hälfte, und zwar 
219, Fabriken und Werke, entfallen“ auf die 
metallurgiſche, 20 bis 60 auk die themiſche. die 
Papter- und Lebensmittelinduſtrie, auf die übrigen 
Anduſtriezmeiae ie 20 und weniger Unternehmen. 
Die ſoztaliſterten, Unternehßmungen bringen dem 
Staate nur Verluſte. Während der erſſen drei 
Monate des Jahres 1918. als ert verhällnismäßig 
wenig Fabriken ſozlalillert waren, hatte der Stag! 
bereits über 430 Milllonen Rubel für diefe ſoziali⸗ 
lerten Unternehmen aufgewandt: gegenwärtig be⸗ 
träat die Summe der zu dieſem Zweck aufgewandten 
Darlethen des Staates nach vorſichtiger Schäbung 
Linige Milliarden, an Stelle des Sozſalismus 
baben wor ſetzt ein Jrrenhaus. Hunderttaulende 
von Arbeltern werden auf Koſten des Staates aus⸗ 
gehalten. Die Unternehmen bringen nicht nur 
keinerlet Ertraa. ſondern verlangen koloſſale Aus⸗ 
dahlungen. 

Aus aller Welt. 
Wie ſic geſtohlen haben. 

  

  

ienstas mit 

pon Oblekten lieden die Dlebe, die offentundia ge⸗ 
ſtört wurden. Lienen. 

Aus Weſtpreußen. 
Wahlkampf in der Schule. 

Aus Prauſt wird geſchrleben: „Der Zweck bel⸗ 
dat die Mittel.“ Dleſen Grundſas ſchelnt auch der 
Hauptlehrer der bieligen kath. Voltsſchule Burczyt 
zu beſolgen. Gelegentlich des Unterrichts kam er 
auch auf die ſetztgen polltiſthen Vertältniſſe zu ſyre⸗ 
chen und erklärte den Schülern mit dem Hinwels 
auf dle Soztaldemolratte: „Es banert nicht lanae 
und bie Bande reißt uns dan Kruzifix von der 
Wand.“ Hlerauf erbob ſich ganz entrülſtet ein Schii⸗ 
ler, der Sohn eines Zimmermannes, und nief ihm 
zu: „Das iſt nicht wahr.“ „Wie ſo, mein Junge,“ 
ſaate bierquf ber Lehrer, „weißt du nicht, baß ſie 
uns ben Mfarrex nehmen wollen?“ Hierauf ant⸗ 
wortete ihm der Hungze: „Aach das trifft nicht 
zu, er foll nur nicht mehr vom Staat beſoldet wer⸗ 
den, mithin wird er etwas weniger Einkummen 
haben; es kann aber aucp leicht per Falt rir'reien, 
baß er ſogar mehr Einkommen dadurch erzielk: es 
kommt ganz darauf an, ob er tüchtig in feinem 
Beruf iſt oder nicht.“ Eine bervorragende Leuchie 
der Wiſfenſchaft war dleſer Lehrer wohl nie. Ob. 
diefer Vorlommniſe muß man ſich aber nnwillkür⸗ 
lich fragen: Iſt es angebracht, daß ein folcher Mann 
noch weiter Unterricht ertelit? Noch ein folches 
Pröbchen, Herr Lebrer. unb wir beſchneiden die 
Zentrumstralle ſo, daß ſie nie wleber antz Pratzen 
denken. 

Die Denlſch⸗natlonale Volksvartet — 

  

Nrauſt. 
frühere konſervattve Partel — hatte am h. ö. Mts. 
eine Volkave, Jammlunga einbexufen, die mit einem 
vollſtändlaen Flaßko endete. Nach nur kurzen Nus⸗ 
ſlthrungen des Referenten erhob ſich eſn großier 
Entrüßtungsſturm, der noch geſteigert wurde, als 
dieſer herabſetzenbe Bemerkungen über die Marine 
machte. Der Redner ließ abſtimmen, ob die Ver⸗ 
ſammluna willens ſei, ihn weiter anhören zu wol⸗ 
len. Die Mehrheit entſchteb ſich dagegen. Voch der 
Redner aab bie Hoffnuna, durch eine Aenderung 
ſeines Referats Auhänger zu finden, nicht auf und 
Inlpfte durch Vermittlung Verhandlungen lber 
Feſtſehung einer neuen Redezeit mit dein Genoſ⸗ 
ſen Zube an, welche damit endeten, daß ihm 20 Mi⸗ 
nuten Redefreihelt gewährt wurden. Alsdann er⸗ 
arlff der Genviſe Znbe das Wort und rechnete mit 
dem Geaner ab, ſo daß er ſich gezwungen ſah, ſeine 
Verfehlungen und ſeine belaſiete Vergangenheit 
voll elnzugeſtehen. Genoſſe Bube forderte ſeämtliche 
ſozinldemokrätiſch aeſiunten Anweſenden auf, den 
Saal zu verlaſſen, und nach kurzer Zeit war der 
überfüllte Saal bis auf den leßten Platz geränmt. 
Es meldeten viele Beſucher ihren Elntritt in un⸗ 
ſere Partel an. 

Wliva. Pirnstaa abend 7 Uhr fand eine Ver⸗ 
ſammluna te, Unabhängigen ſozialdemokratiſchen 
Partei im Hotel Karlshof ſtatt. Meferent war Herr 
Rahn, der nach kurzer Darſtellung der Ziele ber 
Unabhängigen in ſcharfen Worten über die Mehr⸗ 
belt her ßug. Nachdem bexeits ein Feldarauer in 
der Dislüiffion einzelne Ausjührungen des Red⸗ 
ners miderleät hbatte, meldete ſich Genoſſe Prauſchke 
zum Wort und legte klar, daß aerade die Unabhän⸗ 
gigen Zwietracht und Unfrieden in die Vartel ge⸗ 
tragen haben. Er forderte die anweſenben Genoi⸗ 
len der alten Nartet auf. den Saal zu verlaſſen. 
Das erfolate. Zu ſeinem nicht gerinaen Schrecken 
blirb Herr Rahn nebit keinem Verfammkungsleiter 
allein im Saal zurück. 
  

den, aber ſie bebarf ber Vorbereltung. Habt nur 
noch kurze Zelt Gedulb, Seid zuverſichtlich, wie 
wir es ſind und nehmt Euren Plab entſchloſſen bel 
denen, die Cuch Freihelt und Ordnung beinaen wer⸗ 
den. Gewalt kann nur mit Gewalt bekämpft wer⸗ 
den, Dle ornaulſierte Gewalt des Bolkes wird der 
Unterdrücung und der uarchie ein Ende machen. 
Cünzelne Eriolae der Keinde der Freiheſt, die von 
übnen in lächerllcher Weiſe aukgebauſcht werden, 
üͤnd nur von vorllbergebender Bedeutung. Die 
Stunde der ÜAbrechnung naht, 

Berlin. 8. Jan. Nach privaten Iuformatio⸗ 
nen kam es in der letzten Nacht an vielen Stellen 
Verlius zu Zuſammenſtößen, Einen ſehr bebenk⸗ 
lichen Ebarakter halte ein Angriff, den di⸗ Spar⸗ 
takilten arßen 11 Uhr nachis auf ben Anbalter 
Bahnhof machten. Sie feuerten mit Maſchinenge⸗ 
wehren und beungten auch Panzerautos. Bis 2 Uhr 
nachtz wurde nekämpft. Viele Gebäude in dex Kö⸗ 
nigarätzer Straße und Umgebung haben ebenſs wie 
ber Anhalter Bahnhof ſchwer gellttien. Der Stadi⸗ 
bahnverkehr ruht weil das Verlehrsami ſich in den 

  
Händen der Spartakusleute beſinbet. Anzwlſchen 
ſaben jedoch Nesiermassttenvyen daß Gebände wir⸗ 
der befetzt. Die Siingtion iſt e Whodhs apetß Jo, 
dat die Känpfe vorausſichtlich dieſe Woche noch an⸗, 
dauern werden, D00 gber ganz zweifellos mit einen 
vollen Siege ber Neglerung zu rechnen ift. Die 
Nevölkernng von Groh⸗Berlin ſteht in lhrer über⸗ 
mirnten Mehrhelt hinter der genenwärlinen Re⸗ 
nierung. 

Um das Wollſſche Telegraphenbureau wurde er⸗ 
bittert gekämpft. 

Um 11½ Uhr entwickelte ſich auf ber Borberſeite 
deßz Relchskanzlergebändes und am Angwärtigen 
Auti in der Wilhelmſtrahe ein Gefecht. bei dem aud 
beiden Seiten Artillerie in Tätiakeit trat. 

Der Berliner Strantenbahbuerſtreik. 
Berlin, h. Jan. (W. T. B.) Der Ausktand 

der Strahenbahner ſit ein vollfländlaer. Die Lohn⸗ 
ſorderungen des Arbeiterrats werden den Etat der 
chroßen Berliner Straßenbahn mit 90 Millionen 
Marf belaſten 

„Immer weäa mit der ölfentlichen Meinnna.“ 
Düffeldorf. 6, Jau. Im Aunſchluß an bie 

geſtern abachaltene Berſammlung des Sparlakus⸗ 
bundes wurden die Redaltion und Druckerei der 
„Dliſſeldorſer Zeitung“., das „Düſteldorfer Tages 
blalts“ und der „Freien Preſſe“ (Organ der MRehr⸗ 
heitsſozialiſten) von Aubängern des Spartakus⸗ 
bnuͤdes beſett und am Erſcheinen verhindert. Die 
„Düſſeldorfer Neueſten Nachrichten“ wurden ae⸗ 
äwunnen. dasß Blatt unter veränderter Form und 
unier dem Titel „Note Fahne vom Niederrhein“ 
nuter Weglafiung aller beauſtandeten Artikel und 
Nacri*,en ericheinen zu laſſen. 

Anqdi in Dortmund wurde das Organ ber Par⸗ 
teimehrheit äaentürmt. jedoch wieder zurückerpbert. 

Ein Stadtviertel niedergebrannt. 
Haag. 6. Jan. Ans Halifax wird gemeldet: Das 

Geſchäftsviertel der Stadt murde durch einen Brand 
ſo nut wie vernichtet. 

Lokales. 
  

Wohlfahrtspflene. Seine gelamte Tütiakeit zeich⸗ 
nete ſich badurch aus, dah er ſtets den arsßten Wert 
darauf letzte. dle aeſamte Vevölkeruna, namentlich 
aber die Arbeiterſchalt, zur Beratuna und Mitwtr⸗ 
tung heranzuzleben. So iſt es gekommen, baß in 
Danzia von Beninn des trieges an die Selb⸗ 
verwaltuna in ben manniafachſten Formen ta 
die Kriegswirtſchaft Elngaua fand. Insbeſondere 
wurden die Ernäbrungsfragen ſtels in den Fach 
ausſchüen der Preiöprükunasſtelle purchberaten, 
bevor irgendwelche Mahnahmen von Traawelte ge⸗ 
troklen wurden. Die Bewilligung der Bulabkarten 
z. B. wurde in Danztia, lange bevor elne entſpre⸗ 
chende Rcaeluxa kür bas ganze Reich angeordnet 
wurde, auk Aureguna von Dr. Grünſpan einem aus 
Arbeitaebern und Arbeitnebmern beſtebenden Aus⸗ 
ſchuß unter elgener Verantwortung Ubertragen. 
Das alles hat naturgemäß die ſchlechte Ernäb⸗ 
runas ſcht behfern können. aber es bat ſicher⸗ 
lich viel bazu belgetragen. daß ſich in Danzla die 
Bevölkeruna verhältnismäkia relbunaslos in die 
Ernäßrungsverbältnilſe fand, die der Krilea mii ſich 
brachte. In den ⸗ahlreichen Ausſchußſitzungen hat⸗ 
ten die Vertreter der Bevölkeruna auch Gelegen⸗ 
heit, feſtzuſtellen, in welchem Umkange die Initia⸗ 
tive, dl? Geſchicklichkeit und das ſoziale Verſtänd⸗ 
nis von Dr. Grünkvan die agroßen Schwierigkelten 
der Krieaszett erleichterte. Hofken wir, datz bie 
Stadt vollwertinen Erſatz für Dr. Grünſpan findet. 
dem wir in ſeinem neuen Wirkungskreis erfolg⸗ 

reiche Tätigteit wünſchen. 
Für bie Bürgerwehrreſerven ſinb weitere Mel⸗ 

  

    

bdungen erſolat, die ſerneren werden ebenfalls im 
Verſoraunasamt des 7. Urmeekorvps entaegen⸗ 
genommen. 

  

Der Vollangsausſchutß beagrrbelber⸗ und Soldaten; 
ra 

hat die Amtsentbebung des Poltzet⸗ und des Regte⸗ 
runaspräſidenten einſtimmla, die des Landeshaupt⸗ 
manns nabezu einſtimmig und dle des Obervräſt. 
denten mit aroßer Mebrheit angenommen. 23 
wurde eine Kommiſſion, beſtebend aus den Voll⸗ 
zunsausſchußmitalledern Rahn, Grünhagen und 
Woelk, gewähli, die ſofort nach Verlin ſahren ſoll, 
um die Amtsenthebuna der genannten Beamten in 
die Wege zu lelten. 

  

Helſt den Flüchtlingen! 
Eg bat ſich die Notwendtakeit berausgeſtellt für 

Flüchtiinge aus den Oitſeepropinzen und rück⸗ 
kehrende Blvilinternierte, die auf dem Seewege 
in Neulahrwaſſer eintreflen, Vorberettungen zur 
Aufnahme, Verpilenung und Weiterbeſörderung zu 
treffen, nach dem turz bintereinander mebrere 
Dampfer vom Reichsmartneamt hierber geleitet 
worden ſind. Auf Betreiben des Magtiſtrats Danzig 
und mit Unterſtützuna des Propinzlalvereins vom 
Moten Kreuz hat ſich baher in Neufahrwaſſer ein   Stadtrat Dr. Grünſpan, 

der bisherige Leiter des ſtädilſchen Krieasernäh⸗, 

runasamts, verlänßt in dieſen Tagen Danzig, da er. 
als Direktor des Reichsernährungsamtes nach Ver⸗ 
lin beruſen lit. Der Weagana von Dr. Grünſpan 
bedeutet nerade auc kür die Danziger Arbelierſchaft 

  

ů 

ů 

Ausſchun für Flüchtlingsfürſorae aebildet, deſſen 
Leitung Herr Dr. Dütſchle übernommen hat. Das 
Geſchäſiszimmer beſindet, ſich in Neufahrwaſßſer, 
Schleufentraße 9b. Fernſor. 1633. Der Ausſchus 
bildet etne Unterabteilung der Kriegshilfe fürDan⸗ 
ßin. In den nächſten Tagen wird zunächſt wirder 
ein Transport von 800 Flüchtlingen aus Libau ere⸗ 
wartet, der hauptſächlich aus Dentſchbalten beſtehen 

    

Bubaveſt, 6. Jan. In der Angelegenheit der einen ſchweren Verluſt. Dr. Grünſpan kam im. Letzte Nachrichten. 

  

  
Kartolfelgeſchäſte des Kartoffelvermittlungsbu⸗ Saf, x Tanzig un gier ein notiſhes AmnliWird, Da ein Tell von ſühnen nur das nackte Le⸗ 
reaus iſt durch die vom Ernäßrungsminiſter einge⸗ „ Zaßre 1912 nach Danzia, um hier ein ratliches Amtühen bat retlen können, wird dringend gebeten., vor 
leitete Vorunterſuchung foſtgeſtellt worden, daß von Noch ein Regierungbaufruf. für die Stabt einzurichten und deſien Leitung zu allem in Danzig und Neufahrwaſſer Privatauar⸗ 
dem Einnabmeplus 2 000 000 Kronen zu Häuden Berlin, 9, (han., Ein neuer Aufruf der Re.ſübernebmen. Die Errichtuna des ſtallſtiſchen Am-(tjere kotenlos oder gegen billiaes Enkaeld für 
des damallagen Ernäbrunosminiſters Fürſten Lud⸗ ſchienen. Er lautet: Mit⸗tes heilte an ſich ſchon einen weſentlichen Fortſchritteinlae Tage zur Verfligung uu ſtel Anmel⸗ 
wig Windiichgräs ausgez 
Summe aygeblich für m 

   lt wurden, der die 
pulitiſche und natlo⸗ 

  

nale Zwecke verwendete. 35 wird Strafanzeige er⸗ 0 
ſtattet werden. 
—— —:ñ̃ — M 

neten Lirpen. Ein düſteres Gemülde vollte ſich 
auf: ein Buch ward aufgeſchlagen, darin ſtand auf 
jeder Setir in finſteren Buchſtaben eiwatz von 
Schuld. Not und Verzweiflung. Nun neigte die Er⸗ 
zäblung ſich ihrem Ende. Milde atmete raſcher, ſeine 
Stimme bekam einen noch wärmeren Klang, mit 
jeſtem Druck faßte er beide Hände des Mädchens 
und ſah ihm tief in die Augen. 

(Erluß folgt.) 

Der dpernball. 
Operette von Heuberger. 

Kit weit mehr Rechi als fe darf ſich die Sperette 
in unſeren Tagen behaupten, in denen es gilt, nach 
den Stunden der Arbeit dem Geiſt ienes Gleichge⸗ 
Wicht zu verſch⸗ r ih. ud zunerl⸗ 
macht. Es lo. at in ſter Linke 
Stücken der Dyerettenliteratur das Wart ae⸗ 
ſprochen werden, die vermöge gewiſſer künſtleri⸗ 
ſcher Werte auch tatſächlich Exiſtenzberechtigung 
baben. Wollte man den „Overnball“ ſeinem Alter 
nach bewerten — denn die Cperette iß als ſalche mir 
ibren 20 Jabren bereits eine recht ältliche Dame —, 
ſo müßte man ſie zweifellos zu ſenen nuten Ope⸗ 
retten zählen, die niemals „alt“ werden. D. 
ſich indes ſchwer beh f 
wiegr denn doch das 
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ütſchige zu ſehr und auch die 
Handluna üſt oft recht fadcnicheſnig. Daß aber das 
Stück immner noch gefjällt, bewies der geſtrige aute 
Beiuch und der frendige Beifall des Publikams. 
Immerhin erfreut an dem Stück eine Reibe 
diicher Figuren, die R. Heuherger, den Kontponi 
von zahlreichen beliebten Männerchören und a 
ſpruchslos'geſchmackvoller Lieder, kennzelchnen. 

Die Auftührung am geſtrinen Abend bätte im 
Küliäen êtücn ſreigerung vertragen: auch im 
Muſikaliſchen. Es fehlte, namenilich im aweiten 
Akt. an lener Sektſtimmung, ohne die Stücke di 
ſer Art mit bem gar zu oft abgegraſten Motiv de 
entdeckten Liebesabenteuer junger Ebemänner. 
durch ibre Frauen ſchwer erträalich werden. Am 
beſßten in dieſe Hinſicht war die Miſtung von Frl. 
Schell als luſtige ſeſche Kammerzofe. Die b‚itt 

     

   
       

  

     

   
    

  

    

    

   

  

Di 
Eheſchwerenöter fäanden ia den Serren Kaminski 
und Bremer anerkennenswerte Vertreter, denenlman ſelbſt „deri 

      
    

          

    

        

gieruna, die binnen zehn Tagen die freie 
bes Nolkes üb— n Schickſal herbei⸗ 

foll mit Gewalt g at werden. Das 

      

  

die Damen Hilde⸗Voß uch ihre Partnerinnen. 
und Thekla Oſtertag. naicht nachſtanden. Viel 
löſllichen Humor entwickelle Herr Trebe, der 
aleichzeitia für die Sylelleilung 
zeichnete, als Rentter 2 
Kavellmeiſter Erich 

ü —— 

Debatten im Eiſenbahnabteil. 
Die gute Eiſenbahn iſ eben eine unerſchöpfliche 

Fundgrube für ſvalales praktiſches Studinm. Wi 
picle Gegenſätze vormaa ein kleines Abteil doch zu 
fuſſien. Zunächſt frei t nichts danon zu merken. 
Jeder ſcheint nur ein indifferentes Reiſeweſen zu. 

    

ſein. Aber dann — ein Wort. — heftig, zündend, — 
und die Geiſter platzen auleinander. 

Diesmal war es ein Bolſchewiſt, oder beſſer 
leiner„der ſich dafür hielt, ein ſunger Menſch, Re⸗ 

  

r, Hochwohlgeboren uſw. Er war im. 
Klubſeſſel bei anuten Weſnen und guten Bigaretten 
Bolſe neworden. Auch das iſt nicht unmöglich, 
beſonders wenn einer etwasRech im Karrieremachen 
hat. Dann ſtellen ſich jehr ſchnell radifale und radi⸗ 
kalſte Reigzungen ein. Wie grundperſchieden davon 

hrlich Arbeite ſt 
Arbeit nur die Aus 

raen erntet. ahnen deractite 
ich 

czheuug, das Wort war gekallen, das W. 

  

ſeren, 
      

        

    

    

           

  

  ort vom 
Anar Und 

un. Offixier in 
tig, aber von      

Wolftbewismus, vom Heile durch ! 
u. — neben dem Bolſchewiſte 5 5     

  

hreu, auſcheine 
1 en gänzlich unbernhr Urs, ein ſo⸗ 

ſtiſches Bahv. Er ſchwien balb. — LAn ſeiner 
eine Schweſter, die den guten Bolſchewiſten 

ichr Ebleich auſtarrte. Dann kam das Fenſte 
der Blick ſiel aui ruübende friedliche Landichnit 
und ertzolte ſi ger Ueborſpannt⸗ 
beit un nur ungern zurück 

     
     

      

     

        

      

  

        
   
    

  

  

ae Dame 
u der 2⸗. u Ecke hinwen, bin jungen 

Menſchen, der zu allem nur (. Lo⸗ 
chen iſt aut und geſund und minder. 10 b 
Doch mitunter verurteilt beidbes und macht ſelbſt 
lächerlich. Lachen und lächerlich aber ſind Gegen⸗ 

das (e angen      

  

    

  

„ſein alterfahre 

      

dar, da zuverläfſüge ſtatiſtiſche Unterlagen eine der 
wichtigſten Vorausſetzungen für erfolgrei 

Arbeiten einer Kommunalverwaltung ſind. 
——.— ——— 

    

  

das 

    

hbrzchnt ſpäter erſcheint ihm viokleicht der het 
hafte Ksmof des arbeitenben Volkes etwas heil 

    

Dem Bolſche Dem Bolſche 

    

    
  

Gtia zu. — Hart auf hürt. 
zuſcht ſenen Mäulernu 

ſüllte ſich mit neugierigen Hor— ů den 
alten Damen, die den Rei der Geſellſchait und zu⸗ 
gleich eine Zierde Eſtelbiens bildeten, kielen faſt 
n Ohnmacht. Dieſe Ideen. — Nicht zum Aushal⸗ 
en, — dieſe Revolution. — Unmenſchen. — Verge⸗ 
waltigunn — die alte Ordnuͤng dabin — die guten 
alten hle dahin. — alles futſch. Ich will die 
Verzweitlunasſchreie der auten Alten nicht weiter 
verfolgen. Sie ſind währſcheinlich letzt nach Stun⸗ 
den noch nicht ar der eilung und bel 
der erſten Stufe des Verſtänsniffes für Volksnot 
angelanat. 

Unſere Gensſſen aber kümpften und die Stunden 
verßingen. cht nutzlos, wie die Damen aus Oſt⸗ 
elblen wahrſcheinlich glauven, ſondern ſehr nus⸗ 
bringend, denn ſozialiftiſche Ideale klangen laut 
und ſroblockend an dürgerliche und abeline Ohren. 

Wilhelm Fihzner, 

epublik. 
ie auf der Erhe jaſt alles ſchon 

u iſt, ſo iſt a i Utrepublit nicht eine 
Errungenſchaft un: u ſie bar ſchon 
vor brinahe 400 Jahren einmal betanden, An der 
Stadt berg in Schlelien wirkte vom 

der bekaunte Pädagoße Valen⸗ 
k nut Trotzendork, nach ſeinem 

Geburtsdorf bei Görliß. Ihm rühmte man, nach, 
er habe es dabin gebrach!, danh man in Goldberg 

  

    

      

   

        

ens 

      

   

    

   

          

      

  

     
   

    

   
auf den Straßen faſt nud lateiniſch ſprechen böre 
und ſich nach Rom verietzt wähne. In der Blütezelt 

  

leiner Schule ſtien die Schülerzahl derſelben auf 
und nun glieberte er ſeine Schule wie einen 

kleinen Staat nach dem Muſter der römiſchen Re⸗ 
publik. ährend er ſelbßtals Direktor die Ober⸗ 

L bebielt, wurden aus den 
zwölf Senatoren und zwei 

  

  

     

erSchülern ein Kontut. 
      

Sel 

rſſo muß 

einmal dage⸗ 

   dungen werden baldinſt an das Geſch. mmer er⸗ 
Verpflegung iſt bereits geſorgt. Außer⸗ 
ringend um Angabe der Adreſſen ſolcher 

beten. die ageneigt „bet der 

  

   D D5 

Verſönlichteit 

  

     

  

      

  

   

  

   

    
   

n Schtlller das Schulaeſes üvertreien, 
ch vor einen aus dem Senat aebiſ⸗ 

deten erichtshoje in lateiniſcher Rede verteidigen., 
Eine gute Rede bewirkte, wie das ja noch beute der 
wall iit, meiſt Freiſprechung, im anderen alle 
wurde der Uebeltäter beſtraft. Nach der Schulge⸗ 
ſetzen war jeder Stäandesunxerſchied aufgehoben, und 
jeden Uebertreter traf aleich ernſt das Geſetz. Der 
erite Paragroph der Schnlgeietze kautete: „Vor dem 
wGeietz ſind alle gleich. Wer einmal Schitler iſt. muß 
den Geſruen ſich unterwerken; dagegen ſchützt ihn 
ein Stand und den Adliaen kein Adel.“ 

Zeder Neuankommende mußte verſprechen, die 
Schulgeſetze zu halten, und erſt dann erfolgte ſeine 
Auknahme. Unter den Schülern gab es dann noch 
Delonomen, die für die Ordnung im Hauſe 
— die Schule war Internat — Ephoren, die für 
die Orduuna bet Tiſche, und Quäſtoren, die für 
den fleißiarn Schulbeiuch uſw. ſorgten. Daß ein 
ſolcher Paragrauß in Goldberg nötia war, geng: 
davon, daß ichon damals die Schüler nicht immer 

ihren Leiſtungen, ſondern nach „Stand 
urtetlt wurden, ein Zuſtand. der auch 

hier und dort vorhanden ſein ſoll. In 
ung können Schülerräte, die ſicher ein 

den für derartine Ungerechtigkelten 
Gut 

deten. Hatte 

  

    

   

  

   

    

   

  

    

      

  

    
uch ihr es wirken. 

Hümor und Entire. 
Das Pavier, ſaine Erſparnis und ſei 

In der Münchenür „Jugend“ wird 
Datten aus Gründen der-Papiererppar⸗ ruc For⸗ 
mularc für Urlauhsgeſuche erhielten.! Sie ſind alſo 
jo groß wie die alten — aber ic“ pilegte die aiten 
vorkäufig aufzubrauchen, weil man ſie zu nichts 
anderem verwenden kann. 

Und da erßalte ich alio eines Tages 
Geſuche zurück ueh⸗ 
Herrn Abteilung 

daben, a 
  

ebuld. 
Wir 

    
   

  

    
aſe des ber nachkolgenden 

brers: 

  

   

      

„Die Geſuche ſind genehmiat, doch ſind ſie noch⸗ 
mals auf dem neuen, der Pasierkneppheit E*        

    

nur balb ſv grogen Formui⸗ 
erweckt den Eindruck, als ob 
nis für 8. den Y 
vorhanden 

  

   

     



  

  

Heite 4 „ Nr. 7 ö —— — ö Donnersiag, v. 
e. Aihhe i We Dcinggn And. npern. ESnh- ſwanbt 

Bemidköm Süsfeiuth für,- em rVels Wieterve Aülte mub Külte zwin puwenben⸗ Schuß⸗wanbt Halie, ſah er ſie vor ‚e vor ſic. „Sle war ein 
porct für „ire: Mterbihibng vi Wißa Die ünpiösinten — nüb Gränival wünben Füie gant aus Kelonbere Soörglalt Kal weßr. Veder⸗ gehs Dah Inlitti K Ding von cchtzehn oder neun⸗ 
ingr, det Sletenbermitilung und erntsberatung eiuhimurig abreiebnt, Daßtenen ſand eine anderrſfoblen gißt es ko Ant, wie garnſcht mehr. Wir Andſgehn, Jabren, unt, mze ſie da vor ihnn ſtand in dem 

Jee ae Iin Leßegten Sebistdelbrangen Seietts unb ion mil den bü wie 

    

   

     

      

Wauwirten ů nbibalur —— vie die, Stabiveroröneten Erhruct? Leb aAes ſin 
xü 4, e, teugte Leber in er Aer VLinie füir unſer Heer zuſubermütigen Kugen aubliihte., erſchien ſie ihm wie 

Kiei 17 e, e Miele Prrs, Daun murte die Menit ve ve v. Eine, unler Kuſſicht des Melab. die Vert Wseruu, ber Iudend und en kreube⸗ 

Weubchntlenlen Lerſ⸗ deistet goegbeine, a id vah i.: Aer. . Werei, i Leroür hen Kebrſh elunden geriehet Hecßlch cerrhen, Andiſtertpu. n ſieer ·‚ m üiierein mit der dr iſchen nit gelungen, derſklelner Ba geme 20 2 
Gie ctend- te Dſeung, deſbrs aesſantten Landideturen dal ſich nach der eu⸗ Loblennot Herr zu eben. Gerabe egen Räſſe Grieſftaſche mußte noch eln, Bild fein mit einem Leſlers adend in ber Ciſcbahn abachtettan wurde, orbvumt verarößert. Uahm ber Meüner der Udenhs im Sinne des Lh⸗ und AKälte pfeten d Erſatzſoblea, beſonbers dieſblondbezopften Köpſchen und einer großen Haar⸗ 

MaſvHubtfein Tielans. Per Ansgrängige Vartel⸗ ſet uußr Sis note, MaenbuMnt er Ahelchn anleſeiheiSverrboldfubien (ü 28 Leſenberb w., erdichiſichleiſe Jaran, Tenn er balie ſſe ſchon bawalg gern 
leltetit Mau, der nach bm bre, Mort erhlell, Ant für alle Hiüüüi pom I. Januor lbiöſgenochtes Holß mit Cberabfäller, und die Hol-gebn das kluge, friſche Ding Nun ſaßen bbe M, 

Hexrn Prgeſchnenderwriſe ſrict entgenen. Tu-ſan an die Grzeuger an zablende Kuit eaenen r, 'albfuplen 1v auten icchrtz wie Leder. Au mit kerßeg'nüber und plaubertien von Vergangenem. 
r mußie die giir Vortei um ſo mehr Hafau aldu, gebuhr uns wecen der bebeutend geſtlegenen Ar⸗ erarbettungsweiſe der Erſatzlohlen bekaunt ge⸗war eine unge Dame geworben⸗ nur bie MAugen 

ben. Wenaſfe Peu. der ſoater zum Miorl Er“ biebſpritslösne und Meſurdcrungskoſten wirt der Hlein,worbenen Schuhmather muh man ſich wenden, dahnſund bie Stimme des Kindes waren geblteben. 

g,- ee dee Ne ie . uns, daß der Genner te. tehe und wie n un 1 0O aſſe Ba actte ihn v üt. 
30 ih Btennm Ur al Vinnd erbohi. Näſic und Külte nicht zu fürchten, danach zu faſſen, ſie n ber ſeinen, zu halten, in:⸗ ellörertaf uns, Kolkabetrug der Peutſchnatlonalen 
Mile ipdr mirfte lt ritashete nach zie Hunberttanfende dn. Mleskäßte. Es mollte ein Kaſſube in anzig — jeiner Hand, die raub und ſchwlelia pon langer 

von Meufbenleben dut dem Gewiſſen bal. Ter leh⸗ſvon einem Unbelannten ( Liter Vetroltum gekauft Di Fühb ůi- griegsarbeit ſich la ſo ſeör danach ſehnte. Under 
Urſtr Piellatl, deu er erhielt, benſles, doaß bie Arbel⸗haten. Ein Mann wurde feßoenommen. melf man e Gübrerin. wußie, daß ſie ſie ihm nicht entziehen wuürde. Da 

3 kerſchol in törer Wlaßße leinen Einn für dennruder⸗ibn guf der Shroße mit ſech Gelgwetten ſand. ſber Halteſtelle der Elektriſchen. hob die Muſit zu einem luſtigen Stranßſchen Walzer 
kampl bal. drreu rechtmüßtaen Beſiü er ſich nicht ausweifen Eine junge drau warlet, win üker dle Gleifei an. Wie rlekkriſtert ſpraun dqs Mädchen- empor. 

——— ů lonnte. Bet einer Kaualnchuna ſant man in leinerſne hat ein Wülgelchen in den Händen und ein Kind Alles an ihr fleberte, flimmerte, keuchtete: ihr 

  

  

Woßnung noch welter: Hachen, die der Mürgerwehrſlieat barin. weißes Kleis, ihr Goldhaar, ibre blauen Augen. 
Wic Wohunngdvot. verdichela erſchlenen. Eanen Plieb faßle die ür⸗ Der Wagen branſt beran, hält filll. „Auf Wleberſehen! Du biteibſt doch hier..2“ 

ap. Per vom Kriegkamt elugertchirte amtliche'gerwehr ab, Ler 2 Kerfel und 7 Hühner grtoblen! Das Kinbchen in keinem Wagen ſiebt mit aroßen Und ſort war ſie. Er fah ihr nach, wie ſie leicht 
Wöbnungtgachtrris in von ter Atabt übernommen batte:, Latiter wurden beſchlennahmt 72 Wier-PGef. Wücan 2 Augen auf den Mann an der Kur⸗und kedernd Dahinſchritt. Er obunte por⸗ von Hioßtte 
und vac dem krüberen Geſchäftenetäude Les (be. Kindtielſch, 1d ürke, ein Sac Häckſel, ein eiher⸗ bel. Dann dreht es ſich ein wenig hin und her, Die Freude, bie ſie ſo lange entbehr, Sie ſolte 
neralkommandas worden. Ein tte⸗ Sürttines Faßl Petroleum, eine Kannt Betroleum, 40, vüh ein wenig und itreckt die Aermchen nach zemſirbolich ſein. Sie war ja Ut Mian und ſo hübſch. 
nat eine Dame verwalter den Nachweis delfen Äfund Zucker, ein Revolver mit Vatronen, „Mann aus. Aber den ührer au der Kurbel rühri] Dann au er unbeachtet Mantel und Hut und 

— Aucgeſtaltung àau einem Wobnung kamt. une es die das micht, Er bat ſo einen Rarren kalten Blick. Erhumpelte auf ſeinen Stock geſtützt davon. 
Drauſien aber begleiteten tihn, leiſer und immer 

    

   
     

     
  

  

  

   
    

Sttötevrönua vertangt, in Muſicht aenommen in. G ien ganz Auſpannung, aan Pflicht. aanx Beamter, Fahnelee und in terle eAfe ob. — MI' Klingk Mürr! Fort fent b68 Wagen, mobtise die ſingenden Geigen der Walzer⸗ 
elnhernaßen vorhand büe aver die kleinen Suut Sie iunae Wran ilt vorſichtla und wartet nochſmelobir. —— Annnen lehten lehr. Ein Hryzcntfah leerllebender Kili Süinöſſe üInb Gonn ifinnen iein Mellthe ein aweiter Nagen ilt dicht her⸗ W. O. wöohunnngen iſt überdaupt nicht mehr sarbauben. Eien ſſen 10 L'Di Pinet Eul an. Den a ort eine Fran, eine kriiche junge ——— —— EbMeL 50 Dis uh NVamliten daben cinltweillat Unter⸗ blondhaariae Frau. Standesamt vom S8. Januar. Luᷣntt bet Kerwondten niw. neiusuen, Nuäe wenen] Organtfert den Verlanf der „Volkswacht“ in[ Ein energiicher Nuccl. Wagen balt. aniia⸗Lannluhr. Anlewabubarktit arichleenen Wohnungen ſiundſeuren Bezirten. Stellt Frauen und langc Aurichen Die Fülbrerin ſieht ſtill vor ſich hin. Todrcling S, tneiteng, 5     

  

. deßd Miandta 
   

äcüt wicher in Lirnnunnn arnomrien. Alle Näume, tragen der Vollowacht“. Nur dann iſt, Tas Kind in dem Mägelchen rührt ſich aber⸗ Mͤt 
    

  die ſich dain irgendwie einneten, ſind iüt klrint mal3. Wackelt hin und he S L à Arhn Leopoft Ki. — 
— ‚ *** . r. ütreckt die Aermchenſl. P. des urcleei! 1 0 2 

vohvunneu vrrwandeh. Kunt Schuken⸗hat man das nustragen der Woitswachl“ oeficeri. aus nacb dem ſungen Welbe auf dem roßen, ſchwe⸗ Hei e W5e , 30 W5 L 
Puhrhaten. Meiter Uin, ar hen Kords Aart 

    

in Wehnunan umnebaut, Etwa i Famllien lind ren Wagen. lind es lacht die blonde Führeri ů, in Schulen unt:varbrecht, etwa id Wubnungen ſind Soldatenräte! Die Nührerin ſieht vah. ect as lacende Kind Keri⸗P. M .3.—ti2 2—1.. ahns audenen tumen heraeitelli worben Die Nach⸗ und die belorate etwas ängtliche Mutter und wle⸗ ů raur nuch Mohbnüngen (berſtetat das Knnebot um Syrai in keßer Lalerne. In leder Schule, in hedrmder das kleine lachende Kind. Da iſt vloßlich all Eingegangene Druckſchriften. 

                

  

Daß fU, bin uch. Umbaufahige L mubmuncen, Wrr.]Maſſenquartier für den ů „das, was ſi E E keſſenquartier für den Verkank ber „Volkswacht“. das, was ſie vom Morgen bis en die Nacht tun AU be. mbt und mit Uuteritusunn des Uatirrats Nut daun faßt die Erlenntnis des Sonialsns muß als Pflicht und Ernſt und Beruf, aus ihreml Die Nationalverfamminng nuud ihr Wahlrecht. uninewandtli. Antlits wegarwiſcht. Die Züae werben weich und 3 b deut ⸗· —.— auch in euren Neihen klefe Wurzel. ůů 18 „Das Wahlrecht ſür die verfaftunagebende deu v Kpende Und mit einem gan⸗ allldlichen, ganz blnſiche Natſonalverſammlung“. Im amllichen Auf⸗ 
Recht unankäsbia veriabrt dak Frtit Nolk“ mit STao! Keuden Lächeln fteht ie herab auf das kleine lä⸗ trage berausgegeben und erlzulert von Vr. Alfreb unſerem Sencmen Wrunbagen. Car. bat ihm darau rbeiterrate! chelnde Kind und nickt ihm zu. Schulze, Gehermen Oberregterunazrat und Vor⸗    m 7. d. W- —* — Kliua! Kling! E ꝛer erl ner genen S Sorgt in allen Betsieben kür den Verirleb der] Rechts ein Ruck au der Bremſe, Uinks einer an ban Wlems obbiug inektn.Gs 51. tels 

e Antoabirpeitenſ. Woltswocht“. Stellt Vertrauensleute. welche die]ſder Kurdel. Fort —— dor Wagen. 3,40 P't.] Tus Buch orientiert über die Prund⸗ 
‚ „„ C. „ 35 Die Strecke iſt frei. Da lehnt ſich die Führerin e3 Ma vertetlen. Einen beſſeren Gehilken in lagen des Mahlrechis, das Wahlrecht felbſt und 

bier ennber ihren Skand aurhe und nickt dem ainde und ſalles, was dazu geböri. Alle Kerſonen, die in amt⸗ 

IIn Fürer Muian 
eine Nöttä-Dic Cii 

Ditti d⸗ 
p. iolgendr Michtialt u t inendr, Rich Sn n4 „Vollswacht“ 

aeiihhepe n 

  

      
            

   
      

      

Watos va 
Entdült. 

  

àDin 

fl.der täglichen Auitati 5 ihr nicht finden. „ Wesr der täglichen Agitativn könnt ihr nicht finden der Mutter noch einmal au. welch, zärtlich, be⸗ licher Eigenſchaft an den Wahlen beteiliat ſind. alückt. . lllare. L teher nw. können da 
Alle Süe cüvweoi eiße arglere und demattiaere)gluſ, Werk Laumenibchrep. Insbeionbert aber im es gabe geben kann. als den in Arbeit und Beruf denſe ätz ilfönti i niaen ein ſchätzenswertes Hilfsntittel, die im 

E Hebauriuun arbeiten dadurch kür die Feitigung der Erfolge der brorbeitei; Wie Wreide wüiuKinb? erhulten. das Dienſte der Parteien für die Bahlen als Lraani⸗ 
b erden. Die Webe sros Revolutlon und erstelen für lich guten Nebenver⸗ v ſatoren, Redner uſw. tätia ſind. 

ů i Hurch mich. auch Vienſt. 4 Das Werk aſt in der „Volkswacht“. Buchhand⸗ 
„Jondern durch cinen Seldaten./ Ein Walzer. luna zu haben. 

u den Weitertransport wartenden Verlag der Volkswacht. mon dem Tage, da bas Schwere tüber ihn ge⸗ 
vich war. Terſelbe furdente. derf u bis z ferantwortlich für Hiedaktipn: Kart Voliber: Chr kommen bis zu kener Stunde. da er ſich darüber Vaſerolr⸗ Vien he Schminn i: Verlaa: J. 6 e D kK . G ö. 

Vetthandlu 
eßt direlt 
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veranlaffen. baß der Verkrbrſſßt II vTf 3 LMaaei ar gewöorden waͤr⸗ daß er nun ſein zweiunddreihig⸗ Dchnr, n Malle 8e, MHüiie W jähriges Leben auf einem kunſtfertig nachgemachten A Aneen. , Wahnboj ſtürmen und Holzbein weiterwandern würbde, hatten ſich alle 

  

Tieſes der tauſgehtiche Ler⸗] Mißbrauch der Marlveuniſorm. An lester Zeitff ů 2 . Ar 5 eine Gedanken nur um den einen Wunſch gerankt, 
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